
 

 

Betriebsanleitung für Standrohre 

1. Nur zugewiesene Hydranten benutzen. 

2. Dichtung am Standrohr überprüfen, ggf. auswechseln. 

3. Verkehrssicherung nach der gültigen Straßenverkehrsordnung 

durchführen. Die RSA-Richtlinien (Richtlinien für die Sicherung von 

Arbeitsstellen an Straßen) sind zu beachten. 

4. Bei  Baustellenverkehr zusätzliche Schutz- und Warneinrichtungen 

anbringen. 

5. Straßenkappe öffnen, falls Hydrantendeckel festsitzt, vorsichtig die 

Straßenkappe durch leichte Schläge auf den Kappenrand lockern, dann 

den Deckel anheben und seitwärts drehen. 

6. Klauendeckel und Klaue vom Schmutz befreien und dann erst 

Klauendeckel entfernen. 

7. Hydrant mit Hydrantenschlüssel linksdrehend öffnen und so lange 

spülen, bis klares Wasser austritt. 

8. Hydrant wieder schließen. Dichtfläche von Fremdkörpern reinigen und 

Standrohr mit geschlossenem Auslaufventil und nach unten geschraubter 

Klauenmutter in die Klaue einführen und durch Rechtsdrehen festziehen. 

9. Hydrant bis zum Anschlag aufdrehen und danach wieder eine 

Umdrehung schließen. (Damit die Spindel entlastet wird.) 

10. Wassermenge nur am Auslaufventil des Standrohres regulieren. (Nicht 

mit Hydrantenschlüssel!) 

11. Keine starre Verbindung am Auslaufventil des Standrohres benutzen, 

sondern nur Schlauchverbindungen herstellen. 

12. Schlauchende nicht im Wasserbehälter belassen, damit bei Druckabfall 

ein Rücksaugen des Schmutzwassers in die Trinkwasserleitung nicht 

möglich ist. 

13. Vor Standrohrabnahme Auslaufventil schließen und Hydrant bis zum 

Anschlag zudrehen, danach wieder eine Umdrehung öffnen, das 

Auslaufventil öffnen, um Standrohr und Hydrant zu entleeren und um zu 

sehen, ob der Hydrant auch wirklich schließt. 

14. Standrohr abnehmen und Klauendeckel in die Hydrantenklaue 

einbringen. 



15. Straßenkappen sorgfältig mit Deckel verschließen. Absperrung und 

Verkehrsschilder entfernen. 

16. Standrohr vor Frost, Schmutz, Beschädigung und Diebstahl schützen. 

17. Falls das Standrohr durch den Benutzer oder durch Dritte beschädigt 

werden sollte, hat der Mieter des Standrohres unverzüglich die 

Stadtwerke Viernheim Netz GmbH zu verständigen. 

18. Im Falle einer Beschädigung des Hydranten oder Standrohres durch 

unsachgemäße Behandlung hat der Mieter die Kosten der Reparatur zu 

tragen 

 

Zur Kenntnis genommen durch: (Anschrift des Mieters) 

 

__________________________________________  
Name / Firma 

__________________________________________ 
Straße / Hausnr. 

__________________________________________ 
PLZ / Ort: 

 

Zugewiesener Hydrant Nr.: ____________ 

__________________________________________ 
Straße in 68519 Viernheim 

 

__________________________________________ 
Datum / Unterschrift des Mieters 

 

 

 


